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IKEK Fränkisch-Crumbach

Bevölkerung 

• 3.075 EW 

• Durchschnittsalter 49,77 Jahre* 

• Zum Vergleich: 

- Odenwaldkreis      47,2** 

- RB Darmstadt        44,4**  

- Land Hessen:         44,9** 
* Eigene Berechnung Daten 04/2023 ** Daten 2021 aus 

Fortschreibung Volkszählung Hessen Agentur

Hessen

Ausländer Männlich
Deutsch Männlich
Deutsch Weiblich
Ausländer Weiblich

Fränkisch-Crumbach

Überschuss
Mangel

35 30 25 20 15 10 05 0 05 10 15 20 25 30 35

35 30 25 20 15 10 05 0 05 10 15 20 25 30 35
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IKEK Fränkisch-Crumbach

Siedlungsentwicklung 

• bis 1860     10,7 ha 

• bis 1945  + 12,5 ha    

• Heute      + 66,6 ha 
Angaben zuzüglich öffentliche  

Erschließung 



Konzept
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IKEK Fränkisch-Crumbach

Entwicklungsräume! 
• Treffpunkte in zentraler Lage 

• Neue Nutzungen im Denkmalschutz 

• Innerörtliche Freiflächen und Räume als 
neue Entwicklungschancen für Kind, 
Kultur und Klima



Konzept
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IKEK Fränkisch-Crumbach

• Leitbildsätze 

Vorschläge: „Wir in Fränkisch-Crumbach 
wollen …“ 

1. Standortgunst nutzen 
2. Kultur- und Eventangebot schaffen 
3. Familienfreundlichkeit stärken 
4. Bedarfsgerechte Wohnformen anbieten 
5. Straßenräume im Ortskern aufwerten 
6. Impulse für den Zuzug setzen 
7. Den Ort touristisch besser positionieren 
8. Aktiven Klimaschutz und Klimaanpassung 
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Abteilung Dorf- und Regionalentwicklung 
Gabriele Stens

Dorfentwicklung 
Fränkisch-Crumbach

Förderung privater Vorhaben
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Inhalt

1. Ziel der Dorfentwicklung
2. Fördermöglichkeiten
3. Voraussetzungen für Privatförderung
4. Ablauf Antragstellung bis Auszahlung

Abteilung Dorf- und Regionalentwicklung Vortrag Dorfentwicklung - Förderung privater Vorhaben
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Der ländliche Raum soll zukunftsfähig, attraktiv und 

lebendig sein
(Quelle: Richtlinie des Landes Hessen zur Förderung der Dorfentwicklung und 

Dorfmoderation vom 14.12.2022) 

Abteilung Dorf- und Regionalentwicklung
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1   Ziel der Dorfentwicklung

Private Maßnahmen sollen dazu beitragen

• regionaltypische/ historische Bausubstanz zu erhalten

• regionaltypische Gestaltung im ländlichen Raum zu 
fördern

Abteilung Dorf- und Regionalentwicklung Vortrag Dorfentwicklung - Förderung privater Vorhaben
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Abteilung Dorf- und Regionalentwicklung Vortrag Dorfentwicklung - Förderung privater Vorhaben

Was ist regionaltypisch?

Beim Baustil bis Anfang der 50er Jahre
wurde größtenteils regionaltypisch gebaut und 
es wurden überwiegend Baustoffe verwendet, 
die in der jeweiligen Region verfügbar waren 
(z.B. Holz, Sandstein, Lehm, Stroh…).

Häufig haben sich Gebäude mit einer besonderen Bedeutung
auch damals von der regionaltypischen Bauweise unterschieden, 
da teilweise andere Baustile imitiert und/oder 
Materialien aus anderen Regionen/ Ländern verwendet wurden.  
(z. B. öffentliche Gebäude, Kirchen, Villen u.a.) 
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- Regionaltypische Bauweise und Gestaltung beachten!
- Regionaltypische Baustoffe verwenden!

Das Vorhaben muss sichtbar zum Erhalt 
der regionalen Baukultur beitragen!

1  Ziel der Dorfentwicklung

Abteilung Dorf- und Regionalentwicklung Vortrag Dorfentwicklung - Förderung privater Vorhaben
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• Sanierung, Erweiterung oder Neubau von Gebäuden 

• Z.B. 
• Dach- und Fassadensanierung an einem Scheunengebäude
• Fenstererneuerung an einem Wohnhaus
• Dachsanierung mit Wärmedämmung am Wohnhaus
• Fassaden- und teilweise Innensanierung eines Wohnhauses
• Neubau eines Wohnhauses in regionaltypischer Bauweise

Abteilung Dorf- und Regionalentwicklung Vortrag Dorfentwicklung - Förderung privater Vorhaben

2   Fördermöglichkeiten Wohn- und Wirtschaftsgebäude

Förderquote: 35 % der förderfähigen Nettokosten
Zuschuss : max. 45.000 € je Förderobjekt

max. 60.000 € je Förderobjekt bei Einzelkulturdenkmal
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Die geplante Maßnahme am Beratungsobjekt führt zu

Verbesserung ist förderfähig

(Quelle: Auszug Beratungsprotokoll Büro plan.rohleder 2011)
Abteilung Dorf- und Regionalentwicklung Vortrag Dorfentwicklung - Förderung privater Vorhaben

2 Fördermöglichkeiten Beispiel Wohnhaus

• regionaltypischer Aufwertung

• Abwertung 
regionaltypischer Bauweise

Verschlechterung ist nicht 
förderfähig

Anmerkung: Förderfähigkeit ≠ Förderung

Die Förderfähigkeit ist eine von mehreren Grundvoraussetzungen 
für eine mögliche Förderung. 
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• Umnutzung von Wirtschaftsgebäuden zu Wohnraum

z.B. 
• Umbau eines Scheunengebäudes mit 2 Wohnungen
• Umnutzung eines Wirtschaftsgebäudes (Fabrik) zu Wohnraum

Abteilung Dorf- und Regionalentwicklung Vortrag Dorfentwicklung - Förderung privater Vorhaben

2   Fördermöglichkeiten Umnutzung Wirtschaftsgebäude

Förderquote: 35 % der förderfähigen Nettokosten
Zuschuss : max. 200.000 € je Förderobjekt 

bei Schaffung von max. 3 Wohneinheiten
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2   Fördermöglichkeiten Freiflächen

• Erweiterung und Neuanlage von privaten Hof-, Garten-
und Grünflächen

Abteilung Dorf- und Regionalentwicklung Vortrag Dorfentwicklung - Förderung privater Vorhaben

Förderquote: 35 % der förderfähigen Nettokosten
Zuschuss : max. 45.000 € je Förderobjekt bei Freifläche

z.B. 
• Sanierung und Gestaltung einer Hoffläche
• Neuanlage und Gestaltung eines Gartens

Voraussetzung für eine Förderung sind eine gestalterische 
und ökologische Aufwertung im Sinne der Dorfentwicklung
(z.B. regionaltypische mehrjährige Pflanzen, regionaltypische 
Baustoffe, Entsiegelung von Flächen)



Seite 12

Als Vorhabensbeginn zählen:

• Auftragserteilung an Handwerker/Unternehmer

• Einkauf von Material 

• Beginnen mit Eigenleistungen

3   Voraussetzungen für Privatförderung

Wichtig:
Nicht mit dem Vorhaben beginnen,
bevor Sie einen Zuwendungsbescheid haben!!!

Abteilung Dorf- und Regionalentwicklung Vortrag Dorfentwicklung - Förderung privater Vorhaben
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3   Voraussetzungen für Privatförderung

Das Förderobjekt muss im Fördergebiet liegen, 
Ausnahme Einzelkulturdenkmal

Abteilung Dorf- und Regionalentwicklung Vortrag Dorfentwicklung - Förderung privater Vorhaben

Außerhalb des Fördergebietes = keine Fördermöglichkeit

Innerhalb des Fördergebietes = Fördermöglichkeit
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3   Voraussetzungen für Privatförderung

Die förderfähigen Kosten müssen insgesamt 
mindestens 10.000 Euro (ohne Mehrwertsteuer) betragen!

Das gilt sowohl bei der Antragstellung als auch bei der 
Abrechnung.

Abteilung Dorf- und Regionalentwicklung Vortrag Dorfentwicklung - Förderung privater Vorhaben

Mindestinvestitionssumme 10.000 Euro!
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1. Schritte vor Antragstellung:
- Förderfähigkeit abklären – Beratungstermin vereinbaren
- Ggf. erforderliche Genehmigungen einholen (z.B. Baugenehmigung, Denkmalschutz)
- Kostenvoranschläge/ Angebote einholen

2. Förderantrag stellen (online) 
- Laufzeit der Dorfentwicklung bis 2029
- Hauptbewilligungszeit ist das Frühjahr, d.h. Förderanträge möglichst bis Ende März 

vollständig einreichen
Achtung: Es besteht kein rechtlicher Anspruch auf die Gewährung eines Zuschusses!

3. Erhalt Zuwendungsbescheid
- Wenn Sie einen Zuwendungsbescheid erhalten, mit der Maßnahmenumsetzung beginnen 

(Auftrag erteilen, Material kaufen…)

4. Auszahlung (online)
- Nach Maßnahmenumsetzung Auszahlung bzw. Teilauszahlung beantragen 

(Erstattungsprinzip) und Originalrechnungen, Zahlungsnachweise und ggf. 
denkmalschutzrechtliche Abnahmen einreichen

4   Ablauf Antragstellung bis Auszahlung
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Allgemeine Infos zur Dorfentwicklung unter:
www.umwelt.hessen.de/laendliche-raeume/dorfentwicklung
www.odenwaldkreis.de/de

Informationen Dorfentwicklung und Ansprechpartner

Abteilung Dorf- und Regionalentwicklung Scheffelstraße 11    64385 Reichelsheim

Ansprechpersonen

Heike Rauch (private Fördermaßnahmen Dorfentwicklung)
Tel. 06062 701813
Email: h.rauch@odenwaldkreis.de

Gabriele Stens (private Fördermaßnahmen Dorfentwicklung)
Tel. 06062 701813 (Montag bis Donnerstag, Vormittags)
Email: g.stens@odenwaldkreis.de

http://www.umwelt.hessen.de/laendliche-raeume/dorfentwicklung
https://www.odenwaldkreis.de/de
mailto:h.rauch@odenwaldkreis.de
mailto:g.stens@odenwaldkreis.de
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Dorfentwicklung

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Abteilung Dorf- und Regionalentwicklung
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IKEK-Projekte

IKEK Fränkisch-Crumbach

Daten: 

Kosten:        18,5 T€ 
Zielgruppe: alle          

Machbarkeit SSB



IKEK-Projekte
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IKEK Fränkisch-Crumbach

Daten: 

Fläche:     ca. 1.430 qm 
Streckenlänge:  166 m 
Schätzkosten:     35 T€  
Träger: Gemeinde 
Eigenleistung möglich  
Zielgruppe: Jugend          

Biketrack Sportzentrum



IKEK-Projekte
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IKEK Fränkisch-Crumbach

Daten: 

Fläche:     ca. 850 qm 
Gerüst, Außenanstrich, 
Sandstein, historische Fenster 
Schätzkosten:     290 T€  
Träger: Gemeinde  
Zielgruppe: Alle         

Rathausfassade



IKEK-Projekte
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IKEK Fränkisch-Crumbach

Daten: 

Fläche:     ca. 445 qm 
Substanzsanierung, Umbau, 
Denkmalschutz 
Planung:          95,2 T€* 
Baukosten:    2.300 T€  
Träger: Gemeinde 
Zielgruppe: Alle   
* max. förderfähig bei 70%       

Vereins- und Kulturzentrum Alte Synagoge
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IKEK Fränkisch-Crumbach

Daten: 

Erneuerung Türen + Fenster 
Schätzkosten:    77 T€  
Zielgruppe: Tourismus, Alle  
Träger: Crumbacher Denkmal 
e.V. 
Förderquote 50%       

Küfers Häuschen



IKEK-Projekte
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IKEK Fränkisch-Crumbach

Daten: 

Fläche:     ca. 6.460 qm 
Herstellung Infrastruktur 
Schätzkosten:     25 T€ 
Träger: Gemeinde 
HF: Daseinsvorsorge 
Zielgruppe: Alle

Wochenmarkt



IKEK-Projekte
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IKEK Fränkisch-Crumbach

Daten: 

Fläche:     ca. 6.460 qm 
Schätzkosten:      
- Planung LP 1 - 4:   23 T€ 
- Bau:                     606 T€ 
Träger: Gemeinde 
Eigenleistung möglich  
Zielgruppe: Alle

Brunnenwiese



IKEK-Projekte
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IKEK Fränkisch-Crumbach

Daten: 

Außerhalb der Dorferneuerung

Sportplatz



Zeit-, Kosten- und Finanzierungsplan
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IKEK Fränkisch-Crumbach



Wir freuen uns auf Ihre Anregungen!

ARGE Dorfentwicklung GbR 
Dionysiusstr. 8 
32839 Steinheim 
www.dorf-konzepte.de. info@dorf-konzepte.de

http://www.apple.com/de/
mailto:info@dorf-konzepte.de



